
5

Inhalt

Schuld abtragen ...................................................................................... 7

Svitlana Pan’kova: Marija – „die behagliche Welt Mychjalo 
Hruševs’kyjs“ ......................................................................................... 9

Olexandr Kučeruk: Dr. med. Rozalija Lifšyc’-Vynnyčenko .......... 29

Stanisław Stępień: Ol’ha Bil’s’ka-Petljura im Licht neuerer 
Archivforschungen .............................................................................. 45

Tetjana Taïrova-Jakoleva: Zwei Händedrücke von 
Hruševs’kyj. Mein Treffen mit Nadija Surovcova .......................... 61

Marta Havryško: Galizische Feministinnen der 1930er Jahre: 
„Kinder, Küche, Kirche“ ist nichts für uns ....................................... 71

Ola Hnatjuk: Irena Jarosevyč – Renata Bogdańska. Die 
schönsten Augen L’vivs zwischen den beiden Feuern der 
Identität ................................................................................................. 83

Bohdan Červak: Olena Teliha: „Das Leben ist ein Kampf, 
und der Kampf ist das wahre Leben“ ............................................... 95

Volodymyr V’jatrovyč : Gutes in schrecklichster Zeit. Die 
Geschichte der Nonne Olena Viter .................................................. 109

Maryna Mirzajeva: „Satan“ im Rock oder eine Frau im 
Untergrund, die die Kugeln verfehlen ............................................ 125

Oleksandr Pančenko: Die Verbindungsoffizierin von General 
Šuchevyč. Schicksal und Stellung von Halyna Dydyk ................. 135

Ivan Ol’chovs’kyj: Tschechin von Geburt, aus freien Stücken 
aber Ukrainerin. Über das tragische Schicksal der Frau von 
Ataman Taras Bul’ba-Borovec’ ........................................................ 147

Lesja Bondaruk: Das weibliche Gesicht des Norilsker 
Aufstandes .......................................................................................... 157

Olena Bondarenko: Die junge Frau, die den GULag überwand . 173



6

Oksana Kis’: „Urky“, „Blatni“, „Bytovyčki“: Beziehungen 
zwischen ukrainischen Frauen, politischen Häftlingen und 
Straffälligen in den GULag-Lagern ................................................. 183

Daryna Rohačuk: Aufgerufen vom eigenen Blut. 
Familiengeschichte in den KGB-Archiven nachspüren ............... 197

Oleksandr Zinčenko: „Die Stunde des Papageis“: Zofia 
Bartnickas große Liebe ...................................................................... 213

Jurij Zajcev: Nina Strokata-Karavans’ka. Tochter des 
ukrainischen Odesa ........................................................................... 219

Gulnara Bekirova: Aişe Seitmuratova. Von der Krim depor-
tiert, verurteilt, unbesiegt ................................................................. 235

Viktorija Sadova: L’vivs leidenschaftliche Frau. Die 
Lebensgeschichte von Iryna Kalynec’ ............................................. 249

Vakhtang Kipiani: Lesja – Ukraïnka, Die Mutter von Heorhij. 
Die Lebensgeschichte eines verschwundenen Journalisten ........ 259

Ihor Hałagida: Die ukrainische Mutter der polnischen 
„Solidarność“. Die unbekannte Kindheit von Anna 
Walentynowicz ................................................................................... 271

Maksym Majorov: „Populärster ukrainischer Soldat …“ 
Leutnant und Freiwillige Anna Khraplyva .................................... 283

Stepan Bandera: Lesja Bandera (1947–2011): „Vater, Du bist 
ein Symbol für das ganze Land ...“ .................................................. 293

Kyrylo Stecenko: „Die beste ukrainische Sängerin auf beiden 
Seiten des Ozeans“ ............................................................................. 301

Oksana Levantovyč: Martha Bohachevsky-Chomiak: 
„Ukrainer, die keine positiven Veränderungen sehen, 
kennen ihr eigenes Leben nicht“ ...................................................... 339

Olena Bilozers’ka: Drei Treffer in einer Nacht. Eine Frau im 
Krieg mit den russischen Besatzern ................................................ 351

Literatur ............................................................................................... 361

Autorinnen und Autoren .................................................................. 363


